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Analysen auf Knopfdruck dank moderner 
Buchhaltungssoftware 

Zeitgemässe Finanz- und Buchhaltungslösungen sollten so einfach zu bedienen und 
individualisierbar sein wie heute ein Informationsportal im Internet. Indem neuartige 
Werkzeuge ihren Funktionsumfang in dieser Richtung erweitern, eröffnen sich ganz 
ungewohnte Dimensionen in der Buchführung. Sie erhöhen den Bedienungskomfort und 
automatisieren die Datenauswertungen. 

>>  Thomas Köberl | ABACUS Research AG

Daten praktisch keine Grenzen gesetzt. Somit 
bietet sich die Möglichkeit, Finanzzahlen aus 
der Software spielerisch und ad hoc zu analy-
sieren. Kondensierte Zahlen können mit Hilfe 
einer Drill-Down-Funktion mit einem Klick 
bis auf Belegebene in ihre Details «aufgelöst» 
werden. So lässt beispielsweise ausgehend vom 
Total der Offenen-Posten in die Daten «zoo-
men», welche Kunden für welche Beträge ver-
antwortlich sind und welche einzelnen Rech-
nungen konkret dahinter stehen.

Individualität: Intuitive Bedienung 
und Gestaltungsmöglichkeiten 
Jedes Dashboard lässt sich an individuelle Be-
dürfnisse anpassen. Es können darin beliebig 

Generationen von Buchhaltern waren daran 
gewöhnt, dass die Auswertungen zu den er-
fassten Buchungen wie den Journalen, Kon-
tozügen, Bilanzen und Erfolgsrechnungen bei 
ihrer Software nach einem ziemlich starren 
Raster erfolgten. Das garantiert zwar Effizienz 
bei der Berichterstattung und den notwendi-
gen Zusatzaufgaben wie etwa der Mehrwert-
steuerabrechnung. 

Veränderte Rahmenbedingungen 
und Erwartungen 
Das Internet und mobile Geräte wie Smart-
phones und Tablet-Rechnern haben in den 
letzten Jahren jedoch zu einer veränderten 
Erwartungshaltung bei den Anwendern ge-
führt. In den Unternehmen fordern immer 
mehr Sachbearbeiter, Abteilungsverantwortli-
che und nicht zuletzt auch Geschäftsleitungen 
eine stets aktualisierte und zudem ortsun-
abhängige Verfügbarkeit von geschäftsrele-
vanten Daten und Informationen, die zudem 
benutzergerecht automatisch aufbereitet sein 
sollten. Solche Ansprüche haben auch vor 
Business Software im Allgemeinen und der 
Buchhaltungssoftware im Speziellen nicht Halt 
gemacht. Am Beispiel von ABACUS wird ge-
zeigt, mit welchen Anforderungen Lösungsan-
bieter von Buchhaltungssystemen heute kon-
frontiert werden.

Automatisierung: Analysen auf  
Knopfdruck 
Die Aufbereitung und die Darstellung von In-
formationen müssen ohne grossen Aufwand 
erfolgen und auf eine aktuelle Datenbasis zu-
greifen. Die Antwort darauf sind neue Kon-
zepte, die nun von den Softwareentwicklern 
schrittweise umgesetzt werden. So wird bei-
spielsweise die für die erste Hälfte dieses Jahres 

geplante Version der ABACUS Business Soft-
ware in der Lage sein, mit einem dedizierten 
Buchhaltungsportal namens AbaCockpit auf-
zuwarten. Über dieses lassen sich die Benut-
zerführung sowie der individuelle Zugriff auf 
die Business Software mit den darin gespei-
cherten Informationen markant erleichtern 
und gleichzeitig die Informationsaufbereitung 
automatisieren. Das Informationssystem baut 
auf HTML auf und gestattet es, ohne dass für 
seine Bedienung Spezialkenntnisse gefragt wä-
ren, Finanzdaten direkt aus der ABACUS Soft-
ware online abzufragen.

Überblick: Dank Dashboard  
alles im Griff
Für die Benutzung steht eine Art Armaturen-
brett, ein sogenanntes Dashboard, zur Verfü-
gung. Darin lassen sich Informationen wie 
Kennzahlen und Reports mit Hilfe von «Drag 
& Drop» individuell zusammenstellen und als 
Destillate in Form von sogenannten Histo-
grammen grafisch aufbereiten. Letztere dienen 
der Darstellung von wichtigen Unternehmens-
kennzahlen. Sie verarbeiten dazu Zahlen aus 
Bilanzkonten oder der Erfolgsrechnung und 
zeigen die Entwicklung der Werte über eine 
durch den Anwender frei bestimmbare Zeit-
periode auf. Solche Histogramme lassen sich 
sehr einfach vom Anwender selbst erstellen. 
Die Rechenfunktionen sind selbsterklärend 
und in ihnen können sowohl Ist- als auch Soll-
Zahlen einzeln oder miteinander kombiniert 
dargestellt werden. 

Flexibilität: Individuelle  
Auswertungsmöglichkeiten
Zusammen mit weiteren Selektionskriterien 
wie etwa geografischen Informationen und 
Kundendaten sind den Auswertungen von 
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Die Gestaltung des 
Informationsportals 
respektive Dashboard 
lässt sich an die eigenen 
Bedürfnisse anpassen 
und mit Ansichten auf 
Informationen aus der 
ERP-Software versehen.

Mit einem Histogramm 
lassen sich beliebige Werte 
wie etwa die drei Liquidi-
tätsgrade eines Unterneh-
mens über eine bestimmte 
Zeitperiode darstellen. 
So kann die mehrjährige 
Entwicklung der Zahlungs-
fähigkeit auf einen Blick 
verfolgt werden.

viele Buttons integriert werden, die den Start 
eines Programms wie beispielsweise die Zei-
terfassung und die Stundenrapportierung 
aus dem «digitalen Armaturenbrett» heraus 
unterstützen. Zur Nutzung des neuen ABA-
CUS Werkzeugs braucht es keine besonderen 
Kenntnisse der Funktionsweise der ERP-Soft-
ware, obwohl sich hinter der Oberfläche der 
gesamte Funktionsumfang der Programmmo-
dule verbirgt. 

Das Dashboard hilft, dass die Buchhal-
tungssoftware von einer neuen Klasse von An-
wendern als Informationssystem intuitiv be-
dient werden kann. Neuartige Funktionen wie 
die Histogramme sorgen dafür, dass komplexe 
Analysen auf leicht verständliche Art grafisch 
dargestellt werden.  <<


